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Deutſchland. 

Berlin, 29. Mai. [Dem hieſigen Magiftrat] iſt, wie bereits 
erwähnt, folgendes Allerhöchſte Handſchreiben des Kaiſers zugegangen: 
„Aus der Immediatvorſtellung vom 8. Mai 1889 habe Ich erſehen, 
daß der Magiſtrat den Wunſch hat, Seiner Majeſtät dem hochſeligen 
Kaiſer und König Friedrich im Zuſammenhange mit dem Umbau der 
Friedrichsbrücke aus Mitteln der Berliner Bürgerſchaft ein Denkmal 
errichten zu dürfen. Es hat Meinem Herzen wohlgethan, aus dieſer 
Kundgebung von Neuem zu entnehmen, welche Treue und Anhänglichkeit 
Meine Haupt: und Reſtdenzſtadt Berlin dem unvergeßlichen Monarchen 
widmet. Ich ſpreche deshalb Allen denen, welche dieſen Plan gefaßt 
und gefördert haben, Meinen Königlichen Dank und Meine volle An⸗ 
erkennung aus. Gleichwohl vermag Ich zur Ausführung deſſelben 
Meine Genehmigung nicht zu ertheilen; denn Ich kann Mir nicht ver⸗ 
ſagen, Meinem in Gott ruhenden Herrn Vater und Vorgänger an der 
Regierung in der Hauptſtadt des Reichs jelbit ein Denkmal zu errichten. 
Ich habe Meine Miniſter der öffentlichen Arbeiten und der geiſtlichen ꝛc. 

Angelegenheiten mit den erforderlichen Einleitungen beauftragt. 

eues Palais, den 26. Mai 1890. 
Wilhelm R.“ 


ez 
An den Magiſtrat der Haupt⸗ und Nefibenzftabt Berlin. 
[Die Kaiferin] hat dem hieſigen Magiſtrat das folgende 
Allerhoͤchſte Handſchreiben zugehen laſſen: 
„Dem Magiſtrat zu Berlin ſpreche Ich Meinen herzlichen Dank dafür 
aus, daß er es durch die Gabe des großen Platzes in Rummelsburg 
und des Platzes im Humboldthain ermöglicht hat, zwei armen Maſſen⸗ 
emeinden aus Staatsmitteln und aus eingegangenen Liebesſpenden 
irchen zu bauen. Ich hege die pofinung, daß der Magiſtrat auch 
fernerhin ſich in fo freigebiger Weile der Kirchennoth in Berlin, vor 
Allem in den armen Gemeinden annehmen wird. 
Neues Palais, den 25. Mai 1890. 
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ga Auguſte Victoria 
aiſerin und Königin.“ 


Provinzial-Zeitung. 
Breslau, 30. Mat. 


MNothſtandsmeliorationen. Ueber den Fortgang der auf Grund 
des mie vom 23. Febr. 1881 auszuführenden Nothſtandsmeliorationen im 
Reg.⸗Bez rk Oppeln wird mitgetheilt, daß neuerdings die Genoſſenſchaft 
zur oberirdiſchen Entwäſſerung der Feldmark Sczedrzik einſchließlich des 
veiguie Beatenhof und eines Theiles des Gutsbezirkes Malapane im 
Kreiſe Oppeln mit einem Flächeninhalte von 236,8819 ha durch landes⸗ 
herrlich vollzogenes Statut begründet worden iſt. Ferner ſind in den Ge⸗ 
meinden Baumgarten, Kreis reuzburg, Groß⸗Laſſowitz⸗Trebitſchen, Kreis 
Roſenberg, und Jaroſchowitz, Kreis Pieß, Entwäſſerungsgenoſſen⸗ 
ſchaften gebildet und in den erſteren beiden Fällen die abgeſchloſſenen 
eien Verhandlungen dem Miniſter für Landwirthſchaft ꝛc. zur 
Genehmigung bezw. zur Erwirkung der landesherrlichen Beſtätigung des 
Statuts überreicht worden. Das commiſſariſche Verfahren zur Bildung 
weiterer Genoſſenſchaften iſt eingeleitet für die zu drainirenden Feldmarken 
Kopeziowitz, Kreis Pleß, und Bitſchin, Kreis Gleiwitz. In 6 Genoſſen⸗ 
ſchaftsbezirken hat die Abnahme der ausgeführten Entwäſſerungsanlagen 
ſtattgefunden; in weiteren 3 Bezirken find die Meliorationen gleichfalls 
beendet und zu deren Abnahme die Termine anberaumt. In 6 Fällen 
haben mit den Culturtechnikern die Verträge über die Ausführung von 
Vorarbeiten geſchloſſen werden können, während zur Entwäſſerung von 2 
anderen Feldmarken die Projecte durch Beſchaffung der cataſteramtlichen 
Unterlagen und der Copien der Grundſteuergemarkungskarten für die vor⸗ 
läufig feſtgeſtellten Genoſſenſchaftsgebiete vorbereitet find. — Neue An⸗ 
träge auf Bildung von Drainagegenoſſenſchaften find von den Grundbe⸗ 
ſitzern der Stadt Konſtadt, welche die Entwäſſerung einer etwa 520 ha 
Arten Fläche beabſichtigen, und der Gemeinde Koſelwitz im Kreiſe Roſen⸗ 
erg geſtellt worden. 


K. Beſitz⸗ Veränderungen. Tautzentzienſtraße 27a, Verkäufer: Ge: 
heimer Medieinalrath Profeſſor Dr. H. Fiſcher, Käufer: Kaufmann Adolph 
Hoffmann. — Bahnhofſtraße 21, Verkäufer: Poſtdirector Bartſch in Neiſſe, 
aufer: Buchhändler Albert Weimann. — Neue Junkernſtraße 32, Ber: 
käufer: Tiſchlermeiſter Richard Zimmer, Käufer: Kaufmann O. Berger. — 
Moritzſtraße 8, Verkäufer: Kaufmann Valentin Elias, Käufer: Kaufmann 
„Krakauer. — Höfchenſtraße 27a, Verkäufer: Particulier Carl Hentrich, 
Kaufer: Particulier Carl Mann. — Ketzerberg 19 und Kätzelohle 37, 
Verkäufer: Particulier Carl Mann, Käufer: Parkiculier Carl Hentrich. 
—e Herabſtürzen eines Simſes. Geſtern Abend gegen 8 Uhr 
brach an der Oſtfront des zwei Stock hoben Gartenhaufes des Grund: 
ſtücks Heiligegeiſtſtraße Nr. 13 ein großes Stück des Mauerſimſes ab 
und durchſchlug den Boden des Balcons in der erſten Etage. Die Be⸗ 
wobner des erſten Stockwerks hatten zufällig wenige Minuten vor dem 
Simsabſturz den Balcon verlaſſen. Auch von den im Garten promeni⸗ 
renden Perſonen wurde Niemand verletzt. Zur Zeit ſind Feuerwehr⸗ 
mannſchaften beſchäftigt, den Sims abzuſchlagen, ſoweit derſelbe ſchadhaft iſt. 
g. Schwindlerin. Am 24. d. M., Nachmittags zwiſchen 3 und 4 Uhr, 
ſchickle die auf der Hirſchſtraße wohnende Briefträ 2 Pauline Franzke 
ihren neunjährigen Sohn Georg mit einem ſchwarzen Damenhut, im 
erthe von 10 Mark, den fie im Auftrage einer Dame von der Albrechts⸗ 
ſtraße umgearbeitet hatte, zu der Beſtellerin, um ihn derſelben ab uliefern. 
Auf der Promenade wurde der Knabe von einer unbekannten Frauens⸗ 
perſon aufgehalten und nach der Rechnung wieder nach Hauſe geſandt. 
ie Unbekannte batte erklärt, den Hut ſelbſt an die Eigenthümerin abgeben 
ia wollen, iſt aber natürlich ſpurlos damit verſchwunden. Die Schwind⸗ 
erin iſt mittelgroß, unterſetzt, hat ein volles Geſicht, aufgeworfene Lippen 
und trug ein graues Kleid, dunkle Taille und ſchwarzen Strohhut. In 
der Hand hatte ſie ein Körbchen. 


Bad Langenau, 29. Mai. [Telegramme.] Vom 1. Juni bis 
Ende September dürfen auf der hieſigen Bahnhofshalteſtelle von früh 6 
bis Abends ½10 Uhr Privat⸗Telegramme befördert werden. 

= Grottkau, 29. Mai. [Verlooſung.] Der Ober⸗Präſident hat 
dem Vorſtand des St. Vincenz⸗Vereins hierſelbſt die Genehmigung zu 
einer im Monat September d. J. zu veranſtaltenden öffentlichen Ver⸗ 
looſung von geſchenkten Gegenſtänden zum Beſten der biefigen Armen er: 
theilt. Es können bis 2500 Looſe à 30 Pf. innerhalb der Stadt Grolttkau 
und der angrenzenden Ortſchaften ausgegeben werden. 

=ch= Oppeln, 29. Mai. [Perſonal⸗Notiz!] e 
Aſſeſſor Harter, ſeither als Referendar der königlichen e 
Sigmaringen angehörig, iſt der hieſigen Regierung zur dienſtlichen 
wendung überwieſen worden. 


Der Regierungs⸗ 
zu 
er⸗ 


Telegramme. 
(Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 

* Berlin, 30. Mai. Der Statthalter Fürſt Hohenlohe iſt 
geſtern Nachmittag in Wiesbaden eingetroffen und hat der Kaiſerin 
Eugenie einen Beſuch gemacht. 

Ueber die Anarchiſtenverhaftung in Paris meldet man dem „B. 
T.“ von dort: Die Polizei war durch Verſuche, welche in der Um⸗ 
gebung von Rainey mit Exploſioſtoffen ſtattgefunden hatten, aufmerkſam 
5 8 Die Verhafteten ſind ſämmtlich ruſſiſche Terroriſten, deren 
Jeſtnahme erfolgte auf Grund des Geſetzes, welches die heimliche An: 
fertigung oon Bomben und Exploſtoſtoffen als Vergehen beſtraft. 


Einundſiebzigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


— — 


Die Führer ſcheinen Reichlen und Frau zu ſein. Unter den Ver⸗ 
hafteten befinden ſich zwei Studentinnen der Mediein. Orlow, der 
ſich im letzten Stadium der Schwindſucht befindet, gab an, er ſei 
Elektrotechniker, die übrigen ſind meiſt jung und als. Studenten 
immatriculirt. 

!! Prag, 30. Mai. Die Ausgleichscommiſſton nahm die Para- 
graphen eins und zwei der Landesculturrathsvorlage an und vertagte 
ſodann die Berathung der übrigen Paragraphen, ſowie aller übrigen 
Ausgleichs vorlagen auf unbeſtimmte Zeit. 

* London, 30. Mai. Der „Times“ wird aus Zanzibar, 
700 Mai, gemeldet: Es verlautet, daß Dr. Peters Uganda betreten 
abe. 

tr. Kopenhagen, 29 Mai. Die „National Tidenden“ verzeichnet 
das wenig wahrſcheinliche Gerücht, Prinz Heinrich von Preußen ſei im 
Auftrage des Kaiſers nach England gereiſt; es handle ſich darum, daß der 
Sohn des Herzogs von Cumberland anſtatt des kranken Prinzen 
Albrecht Regent von Braunſchweig werde. 


(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Sigmaringen, 29. Mai. Der Fürſt und die Fürſtin von Hohen⸗ 
zollern ſind heute von ihrer Reiſe nach Italien hierher zurückgekehrt. 

Belgrad, 29. Mai. Das Finanzminiſterium hat eine Submiſſion 
ausgeſchrieben zur Lieferung von Silbermünzen im Geſammtbetrage 
von 6 Millionen Francs, nämlich 4 Millionen Einfrankſtücke und 
1 Million Zweifrankſtücke, gemäß der lateiniſchen Münzeonvention 
geprägt, und bis zum 31. October d. J. zu liefern. Als Endtermin 
für die Einreichung der Offerten iſt der 30. Juni angeſetzt. 


Breslau. Waſſerſtand. 

29. Mai. O.⸗P. 4 m 88 em. M.⸗P. 3 m 68 cm. U.⸗P. — m 10 cm unter 0. 
30. Mai. O.⸗P. 4 m 92 em. M.:B.3 m 69 cm. U.⸗P. — m 9 om unter 0. 
— ͤ̃— ̃ ̃ä—̃—̃ . l 


Handels- Zeitung. 

® Strehlener Wollmarkt. Strehlen, 30. Mai, 8 Uhr 34 Min. Vorm. 
(Orig.-Telegr. der Bresl. Zig.) Die gesammte Anfuhr beträgt etwa 
15 Ballen. Voraussichtlich werden sich die Preise niedriger stellen, 
Die anwesenden Käufer sind aus Breslau. 

Glogauer Wollmarkt. Glogau, 30. Mai, 8 Uhr 50 Min. Vorm. 
(Orig.-Telegr. der Bresl. Zig.) Bis jetzt ist der Markt vollständig zu- 
fuhrlos, Es sind nur wenige Käufer von auswärts anwesend. 

Berlin, 30. Mai. Die Nobel Dynamite Trust Company hat 
in ihrer gestrigen General-Versammlung die Dividende auf 8½ pCt. 
festgesetzt. 

© Vom Obersohlesisohen Eisen-, Zink- und Kohlenmarkt. In 
der verflossenen Berichtswoche hat die Physiognomie des Marktes an 
Lebhaftigkeit nicht gewonnen; das ohnedies stille Geschäft wurde durch 
die Feiertagspause noch beeinträchtigt. Da Angebot wie Nachfrage in 
gleich geringem Maass sich geltend machen, so beschränkt sich der 
Verkehr stellenweise auf die Abwickelung der noch in ausreichenden 
Mengen laufenden Abschlüsse früheren Datums. — Die Consumenten 
haben ihre abwartende Haltung noch nicht aufgegeben, während sie zur 
Deckung des augenblicklichen Bedarfs willig die letzten Verbands- 
preise anlegen. Für diese Erscheinung lässt sich lediglich in der 
schwankenden Haltung der ausländischen Märkte und in der thatsäch- 
lichen Abschwächung der diesjährigen Bauthätigkeit eine Erklärung 
finden. — Der Grosshandel muss dieser Bewegung folgen und sein 
Bestreben, soviel als möglich vom Lager zu expediren, wird auf den 
Werken durch den schwächeren Zufluss an neuen Aufträgen empfun- 
den. — Inzwischen bietet der Umstand, dass die Grosshandelsläger da- 
durch in sichtbarer Weise vermindert werden, eine Gewähr dafür, dass 
die Rückkehr einer regulären Nachfrage bei den Werken nicht mehr 
fern ist. — Auf den heimischen Werken wird auf die aus den laufen- 
den Abschlüssen resultirenden Ordres in flottem Maassstabe verladen. 
— Das Roheisengeschäft liegt unverändert, Bestände sind nicht vor- 
handen und die Preise haben keine Aenderung erfahren. Die frische 
Production wird schlank von den Walzwerken übernommen. Der 
Walzeisenmarkt verharrt in seiner ruhigen Haltung. — Während die 
anhaltend günstige Bewegung der Rubelnoten einen lebhafteren Export 
nach Russland zur Folge hat, ist die Ausfuhr nach dem übrigen Aus- 
lande unter dem Einfluss der ausländischen Märkte etwas zurückge- 
blieben. Die Preislage war keiner Aenderung unterworfen. — Der 
Zinkmarkt ist vorläufig unverändert geblieben. Die Nachfrage für 
Lieferung in den nächsten Monaten ist geringfügig; doch ist auch An- 
gebot nicht vorhanden, da die Production bereits günstig verkauft ist. 
Notirt wird für WH-Marke 23,65 M., für mindere Marken 22,75 M. — 
Auch der Kohlenmarkt blieb ohne wesentliche Veränderung; in 
grobkörnigen Sorten liegt das Geschäft anhaltend still, während klei- 
nere Sortimente schlank verladen werden. Die Wasserverladung ist 
im flotten Gange; die Preise haben keinerlei Schwankung erfahren. 

® Ueber die gegenwärtige Lage des Ruhrkohlenmarktes theilt die 
* Ztg.“ mit, dass der auf dem Eisengewerbe seit Januar lastende 

ruck eine erhebliche Cokespreisermässigung herbeigeführt hat. Die 
Cokesvereinigung hält an einem Preise für 10 Tons von 185 bis 200 
Mark fest gegen frühere 300 Mark; Hündler verkaufen noch billiger. 
Um einem weiteren Preisrückgang vorzubeugen, verkauft die Cokes- 
vereinigung nur direct an Hüttenwerke. Auch die Fettkohlenpreise 
sind unregelmässig; die Vereinigung bleibt bei Preisen von 115 bis 
120 Mark; manche Zechen und Händler unterbieten jedoch den Vereins- 
reis, so dass brauchbare Fetikohlen zu 140 M. käuflich sind. Der 


ürzlich gemachte Versuch zur Bildung eines allgemeinen Kohlen- 
zechenverbandes nach Art des Walzwerksverbandes sei gescheitet. 


Rotterdam, 29. Mai. In der heute von der Niederländischen 
Handelsgesellschaft abgehaltenen Zinnauction wurden 28300 Blöcke 
Bancazinn zu 56%, à 57, durchschnittlich 567/;, verkauft. } 

In den belgischen Walzwerken wurde laut „Brüss. Journ.“ die 
Arbeitszeit auf je drei Tage wöchentlich heruntergesetzt. 
— 


Ausweise. 

Pariser Bankausweis, 29. Mai. [Nachtrag.] Gesammt- 
Vorschüsse 260 306 000, Abnahme 1 680 000, Zins- und Discont-Erträg- 
nisse 11 005 000, Zunahme 369 000. Verhältniss des Notenumlaufs zum 
Baarvorrath 85,77. : 

Londoner Bankausweis, 29. Mai. [Nachtrag.] Re- 

ierungssicherheiten 15 506 000 Pfund Sterl., unverändert, Procent- 

erhältniss der Reserve zu den Passiven 42 gegen 42½ in der Vor- 
woche. Clearinghouse-Umsatz 97 Mill., gegen die entsprechende Woche 
des vorigen Jahres weniger 16 Mill, 
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Marktberichte. 


Breslau, 30 Mai, 92); Uhr Vorm. Die Stimmung am heuti- 
gen Markte war im Allgemeinen sehr ruhig, bei mässigem Angebot 
reise zum Theil niedriger. 

Weizen in matter Stimmung, per 100 Kilogramm schles. weisser 
16,10 —17.50—18,70 Mk., gelber 16.00--17,40-—18,60 Mk., feinste Sorte 
über Notiz bezahlt. j 


Roggen nur billiger verkäuflich, per 100 Kilogr. 14,20—15,00 bis 


15,90 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 
Gerste gänzlich vernachlässigt, per 100 KIgr. 13—14—14,50 Mk., 
Weisse 14,50 — 15,50 Mark. 

Hafer nur feine Qualitäten verkäuflich, per 100 KIgr. 15—16,20 M. 
Mais schwacher Umsatz, per 100 Kilogr. 1 10 Mark. 
Erbsen vernachlässigt, per 100 Kilogr. 15.00 — 15,50 — 17,00 Mark 

Vietoria 16.60—17,00—18,00 Mark. 

Bohnen ohne Umsatz, per 100 Kilogr. 15.00—16,00—17,00 Mark. 

Lopinen gesucht, per 100 Kilogramm gelbe 14—15—16 Mark, 
blaue 12,50—13—14.50 Mark. 5 
Wicken vernachlässigt, per 100 Kgr. 15—16—17 Mark. 
Oelsaaten ohne Umsatz. 
Schlaglein behauptet. 
Hanfsamen schwach zugeführt, 16—17—17,50 Mk. Ss 
Rapskuchen 1 per 100 Kilogr. schles. 121/,—13,00 
Mark, fremder 12,00—12,50 

Leinkuchen behauptet, per 100 Kilogramm sohles. 14,50-15,00 
Mark. fremder 14,00—14,50 Mark. 

Palmkernkuchen gut beachtet, per 100 Kigr. 12—12¼½ M. 

Mehl in matter Stimmung, per 100 Klgr. incl. 
fein 25.50 — 26.00 M., Hausbaezen 24,00— 24,50 Mark, Roggen-Futtermehl 
10.40—11,80 Mark. Weizenkleie 9.20—9,60 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm 2,50—3,20 Mark. 
Roggenstron ver 600 Kilogramm 30.00-33.00 Mark 


Berlin, 29. Mai. [Productenbericht.] Unser heutiger Market 
ist für Roggen sehr erregt verlaufen; die Kauflust war überwiegend, 
trat aber besonders für nahe Lieferung hervor und zeigte sich für diese 
besonders zum Schluss sehr lebhaft. Nach heftigen Schwankungen 


notiren die Preise für vordere Sichten volle 2 M., für Spätlieferung 


dagegen nur etwa 3/, M. besser als gestern. Gek. 400 To. — Weizen 
war gleichfalls fester, doch schliessen nur entfernte Termine etwas 
besser als gestern. Gek. 450 To. — Hafer war dagegen matt und wurde 
durchgängig billiger offerirt. Gek. 200 To. — Roggenmehl stellte sich 
10 Pf. höher. — Rüböl schwankte in der Tendenz, war aber zum Schluss 
fest. Gek. 500 Ctr. — Spiritus hat sich 10—20 Pf. gebessert. Gek. (70er) 
40 000 Liter. £ 

Weizen loco 188—201 Mark ver 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
Mai 198 M. bez., Mai-Juni und Juni-Juli 1964, —197—1961/,—1963/, M. 
bez., Juli-August 187—1874/, M. bez., Septbr.-Öctbr. dest 
Mark bez., Öctober-November 181—181½ M. bez. — Roggen loco 1 1 


Mark bez., Juni-Juli 152 —153—152—153% Mark bez., Juli-August 1 
bis 152!/,.-15134— 152%, Mark bez., Septbr.-Oetober 150½.—150½ 
150%¾ — 149 — 150% M. bez. — Mais loco 107—114 Mark per 1000 
Kilo nacn Qualität gefordert, Mai 107 M., Mai-Juni 107 M. bez., Juni- 
Juli 107 Mark bez., August 108¼ Mark bez., September - October 112 
Mark bez., October-November 113 Mark bez. — Gerste loco 135 bis 
205 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 160 bis 
183 Mark ver 1000 Kilo nach Qualität gefordert, mittel und 
westoreussischer 170—174 Mark, pommerscher, uckermärkischer und 
mecklenburgischer 171—175 Mark, fein pomm., uckermärkischer und 
mecklenburgischer 176—180 Mark ab Bahn bez., Mai 165.—163½ bis 
164 Mark bez., Mai-Juni 162½—161½ M. bez., Juni-Juli 160%,—1591/, 
bis 159¾ Mark bez., Juli-August 1491/,—150-—-149—1491, Mark bes., 
September-October 1421/,—1413/, Mark bez. Erbsen, Kochwaare, 
168—210 Mark per 1000 Kilo, Futterwaare 155—165 Mark per 1000 Kilo 


bis 160 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, Mai | j 
bis 


nach Qualität bezahlt. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 26,00—24,25 M. 


bez., Nr. 0 und 1: 23,00—20,00 Mark bez., Roggenmehl Nr. O: 23,00 
bis 22,00 M. bez., Nr. O und 1: 21,25 — 20,5 M. bez., Mai, Mai-Juni und 
Juni-Juli 21,00—21,15 M. bez., Juli-August 21,00—20,05 M. bez., 55 
tember-October 20,60 20,70 M. bez., October-November 20,30 —20, 
Mark bez. Rüböl loco ohne Fass 09,5 Mark bez., Mai 70,4—69,8 
bis 70,4 M. bez., Septbr.-Octbr. 55,6 —55,—55,5 M. bez., October-No- 
vember 54,6—54,2 M. bez. 

Petroleum loco 23, Mark bez. 

Spiritus un versteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
54,5 M. bez., unversteuert mit 70 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
34,7 Mark bez., Mai 34,3—34,2--34,3 M. bez., Mai-Juni und Juni Juli 34,1 
bis 34,2 Mark bez., Juli-August 34,5—34,6 M. bez., August. September 
und September-October 34,8—35 M. bez., October-November 33,6 M. bez. 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 1971, M. 
per 1000 Kilo, für Roggen auf 152 M. per 1000 Kilo, für Mais auf 107 
Mark per 1000 Kilo, für Hafer auf 165 Mark 1 1000 Kilo, für Rüböl 
auf 70 Mark per Ctr., für Spiritus (70er) auf 34,2 Mark per 100 Liter- 
Procent. 3 

Bradford, 29. Mai. Wolle ruhig, Tendenz zu Gunsten der 
Käufer. Garne ruhig, zu Gunsten der Käufer, Stoflfabrikanten ziemlich 
beschäftigt. 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Mai 29. 30. Nachm. 2 Uhr.] Abends 9 Uhr. Morgens 7 Uhr. 
Luftwwärme (C.) 16°.1 + 119.6 + 13°4 
Luftäruck bei0° (mm) 748.2 749.6 747.8 
Dunstdruck mm 6.2 7.1 7.7 
Dunstsättigung (pCt.) 46 70 67 
Wind (0-6) SW. 2. SW. 1. 80. 1. 
Wette: bewölkt. zieml. heiter. heiter. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm). 0.07 
Wärme der Oder + 149 


Gestern Vormittag schwacher Regen. 


Börsen- und Handels-Depeschen. 
Paris. 29. Mai. Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.] Nach- 
trag.) Türkenioose 77, 40. 5% priv, türk. Obligationen 520, —. 


Sack Brutto Weisen 


3 
1 


guter 


1 * 


Banque ottomane 594. —. Banque de Paris 837,50. Banque d’escompte 8 = 


597,50. Credit foncier 1260, — Credit mobilier 455, —. Panama- 


Kanal-Actien 33,75. 5% Panama-Kanal-Obligationen —, —. Rio Tinto 


523. 75. Suezkanal-Actien 2380. —. 
122½ Wechsel auf London kurz 25, 12. 4% Rente 90, 72½ 40% 
anifie. Egypter 488, 12. 40% Spanier äussere Anl. 76¾. Meridional- 
Actien 740, —. Cheaues auf London 25, 131%. Comptoir d’escompte 
neue 610, —. 4% Russen de 1889 97, 50. Fest. 
Robinson 71. 87. 
London, 29. Mai. (Schluss- Course.] (Nachtrag.) 4procent. 
Spanier 76%. 50% privil. Egypter 10455. 40, unit. Egypter 974. 
% garant. Egypter 101%/,. Oonvertirte Mexikaner —. 60% consol. 
ee a Ottomanbank 1377. 8 En 2 
5. Englische 2¾% Consois 98¾. Platzdiscont 1¼ö%. 4% . 
Tributanlehen 990% Io De Beers Actien neue 17. Rio Tinto 30 
Rubinen-Actien %% 4% consol, Russen 1889 (U. Serie) 99. 


Silber —. Fest. : 
London, 29. Mai Nachmittags 5 Uhr 35 Min Preussische 


Agio. 


Wechsel auf deutsche Plätze 


| Console 106. Engl. 23; * 


> 


October verzinsl. 768%. 


Console 98/6. Convertirte Türken 19¼. 
—. 4% consolidirte Russen 1889 (II. Serie) 99. 
ungar. &olärente 90/8. 4% unific, Egypter 97¼. 
Ottomanbank 13¾. Silber 46¾. 6% eonsol. mexican. Anleihe 99½. 

London, 29. Mai. Aus der Bank flossen heute 30000 Pfd. Sterl. 

Frankfurt a. M., 29. Mai. Abends. [Effecten-Socletät.] 
(Schluss.) Credit-Actien 264%. Franzosen 196%,. Lombarden 114¼. 
Galizier —, — gypter 97. 90. 4% Ungarische Goldrente 90, —. 
Gotthardbahn 168. 60. Discomo-Commandit 222, 20. Dresdner Bank 
154, 80. Laurahütte —, —. Gelsenkirchen 160, 20. Fest. 

Frankfurt a. M., 29. Mai. Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
[Schluss- Course.] Londoner Wechsel 20. 333. Pariser Wechsel 
80. 916. Wiener Wechsel 173. 60. Reichsanleihe 107. 40. Oesterr. 
Silberrente 77. 70. Oest. Papierrente 77, 30. 50% Papierrente 87. 70. 
4% Golärente 95. 30. 1860er Loose 125, 80. Ungar. 4% Golärente 89. 90. 
Italiener 96,10. 1880er Russen 97.30. II. Orient-Ani. 72.50. III. Orient - 
Anleihe 73. 50. 5% Spanier 76. 50. Unific. Eeypter 97, 30. Conv. 
Türken 19. 20. 3% Portug. Staatsanleihe 63.50. 5%), ser. Rente 87, 20. 
Serb. Tabaksrente 87, 10. 5% amort. Rumänen 98. 70. 6%, cons. Mexik. 
Anl. 97.60. Böhm. Westbahn 2981/,. Böhm. Nordbahn 1844,. Central 
Pacific 110, 40. Franzosen 196%,. Galizier 169. Gotthardbahn 168. 80. 
Hess. Ludwigsbahn 118.20. Lombarden 113%. Lübeck-Büchener 169, 50. 
Nordwestbahn 181. Creditactien 263¼½. Darmstädter Bank 159, —. 
Mitteld. Creditbank 110.80. Reichsbank 139. 80. Disconto-Commandit 
221. 90. Dresdner Bank 153. 20. Anglo-Continent (vorm. Ohlen- 
dorff’sche Guano-Werke) 144. 10. 4% griechische Monopol-Anleihe 
79, 50. 4¼½% Portugiesen 93, 70. Siemens Glasindustrie 154. 50. 
La Veloce 91. 80. Gelsenkirchen Gussstahl u. Eisenwerke (Munscheid) 
—. Schwächer. 

Privatdiscont 35/%. 

Nach Schluss der Börse: Oreditactien 265. Franzosen 196%. 
Galizier 169. Lombarden 115. Egypter 97, 30. Disc.-Commandit 
222, 40. Gelsenkirchen 160. Laurahütte —. 

Hamburg 29. Mai. Nachmittag. [Schluss- Course. ] Preuss. 
4% Consois 106. 40. Silberrente 77, 70. Oesterr. Goldrente 95, —. Ungar. 
4% Golärente 89. 70. 1860er Loose 125, —. Italienische Rente 96, 10. 
Creditactien 265,—. Franzosen 491,—. Lombarden 286,—. 1877er Russen 
—. 1880er Russen 95, 60. 1883er Russen 105, 50. 1884er Russen —, —. 
U. Orient- Anleihe 70, 20. III. Orient- Anleihe 71. 20. Berliner Handels- 
gesellschafts-Antheile 167.75. Deutsche Bank 168. 20. Dise.-Commandit 
221, 70. Dresd. Bank 153, 75. Nationalbank für Deutschl. 136, 50. H. Com · 
merzbank 131, 20. Nordd. Bank 167. 40. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
168. 75. Marienb.-Mlawra 62,50. Mecklenburger Fr.-Fr. —, —. Ostpr. 
Südbahn 98, 70. Unterelbische Pr.-A. — Laurahütte 137, 20. Nordd. 
Jute-Spinnerei 132.50. A.-C. Guano-Werke 144. 20. Privatdiscont 31K 
Hamburger Packetfahrt-Actien 138, 25. Dyn.-Trust-Actien 150, —. Fest. 

Amsterdam. 29. Mai. 3 Uhr Nachmittag. [Schluss-Conrse.] 
Oesterr. Papierrente Mai-Novbr. verzinslich 76½½, do. Februar-August 
verzl. 75½ũ, Oesterr. Silberrente januar-Juli verzl. 76%, do. April- 
Ossterr. Goldrente— 40% ungar. Goldrente 
887/,. 5% Russen von 1877 —. —, Russ. grosse Eisenbahnen 122 ½. 
do. I. Orient-Anleihe —. do. II. Orient-Anleihe 68%. Conv. Türken 
19. 3½0% nolländ. Anleihe 102½. 50% garantirte Transvaal-Eisen- 
bahn - Obligationen —, —. Warsenau- Wiener Eisenbahnactien 123 ¼. 
Hamburger Wechsel 
Wiener Wechsel 100. — Londoner Wechsel kurz —, —. 


29. Mai, Abends 6 Uhr. [Schluss- Course. 


1873er Russen —, 
Italiener 96 ¼8 4% 


’ 


Marknoten 59. 15. Russische Zolleoupons 1921/,. 
59. —. 
Sewyork. 


Courszetiel der Berliner Börse vom 29. Mai 1890. 


Wechsel aui Berlin 95. Wechsel anf London 4, 841. Cable transfers 
4, 87½. Wechsel auf Paris 5. 199%. 4 fund. Anleihe 1877 122. 
Erie-Bahn 289%),. Newyork-Centralbahn 109½ . Chicago-North-Western- 
Bahn —. Centr.-Pacific — Baumwolle in Newyork 12% nom. Baum- 
wolle in New-Orieans 11½. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
7, 30. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test ir Philadelphia 7, 30. 
Rohes Petroleum 7, 45. Pipe line Certificats per Juni 893/,. Mehl 2, 75. 
Rother Winterweizen loco 961/;,. Weizen per Mai 941/,, per Juni 94½, 
per Decbr. 95½. Mais (old mixed) per Juni 401/,. Zucker (Fair refining 
muscovados) 44 Kaffee Rio 20. Schmalz loco 7.32, Rohe & Brothers 
6. 70. Kupfer per Juni 15, W. Getreidefracht 2. 

Morgen Feiertag. 

Petersburg, 29. Mai. Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 85, 60, 
russ. II. Orientanleihe 991/,, do. III. Orientanleihe 995/,, do. Bank für 
auswärtigen Handel 254, Petersburger Disconto-Bank 608, Warschauer 
Disconto-Bank —, Petersburger internat. Bank 475, Russische &1/,0/, 
Bodenereditpfandbriefe 135%/,, Grosse russ. Eisenbahn 225, Russ. Süd- 
westbahn-Actien 1083),. 

Liverpool, 29. Mai. [Baumwolle.] (Anfangsbericht) Muth- 
maassiicher Umsatz 10000 B. Stetig. Tagesimport 20000 B. 

Liverpool, 29. Mai. Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 10000 B., davon für Specniation und Export 1000 B. Ruhig. 
Middl. amerikanische Lieferung stetig. 

Liverpool, 29. Mai, Nachm. 4 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
( Schlussbericht.) Umsatz 10000 Ballen, davon für Speculation und Export 
1000 B. Ruhig. Middl. amerikanische Lieferung: Mai-Juni 6%x, Käuier- 
preis, Juni-Juli 6¾ do., Juli-August 6½½ , do. August-Septbr. 65/, do., 
Septbr.-October 69/,, Verkäuferpreis, October-Novbr. 5% „ do., Novbr.- 
December 51/,, Werth, Decbr.-Januar 5% , d. do. 

Liverpool, 29. Mai, Nachmittags. Officielle Notirungen. 
Amerikaner good ordinary 6¾, do. low middling 6½, do. middl. 
65/5, do. middling fair 61%, Pernam fair 6½½6, Pernam good fair 7¼16 
Ceara fair 64½6, Ccara good fair 61%K , Bahia fair —, Maceio fair 
611/,,, Maranham fair 61/,, Egyptian brown fair 7, Egyptian brown 

ood fair 75/16, Egyptian brown good 75/;, Egyptian white fair — 

gyptian white good fair —, Egyptian white good —, M. G. Broach 
good —, M. G. Broach fine 6, Dhollerah fair 4½, Dhollerah good 
fair 4½, Dhollerah good 4%, Dhollerah fine 57/,g, Oomra fair 27/6 
Oomra good fair 4½18, Oomra good 41% Oomra fine 5/8, Scinde good 
fair —, Seinde good 4, Bengal good fair 3%, . er good 315 
Bengal fine 47/,g, Madras Tinnivelly, fair 4½ Madras, Tinnivelly good 
fair 53/6, Madras, Tinnivelly good 5%, Madras, Western fair 45/48, Madras, 
Western good fair 4%, Medras Western good 5, Peru rough fair 
—, Peru rough good fair 9/16, Peru rough good 95%, Peru moderat. 
rough fair 7½, Peru moderat. good fair 8% % Peru moderat. good 81%, 
Peru smouth fair 6%, Peru smouth good fair 68%. 

Wien, 29. Mai. Nachm. [Getreidemarksz.] Weizen ver Früh- 
jahr 8. 24 Gd.. 8. 29 Br., per Herbst 7, 64 Gd. 7,69 Br. Roggen ver 
Frühjahr 7, 30 Gä., 7, 35 Br., per Herbst 6, 25 Gd. 6. 30 Br. Mais 
per Mai-Juni 5, 09 Gd.. 5, 14 Br., per Septbr.-Oetbr. 5. 41 Gd., 5, 46 Br. 
Haier per Frühjahr 8, 45 Gd., 8, 50 Br., per Herbst 6, 13 Ga.. 6, 18 Br. 

Pest. 29. Mai. Vorm. 11 Uhr. Produeten markt.] Weizen loco 
behauptet, per Mai- Juni 8, 10 Gd., 8, 12 Br., per Herbst 7, 43 Gd., 
7, 45 Br. Haier per Herbst 5, 81 Gd., 5, 83 Br. Neuer ais 4, 95 Gd,, 
4, 97 Br., per Juli-August 5, 03 Gd., 5, 05 Br. Koniraps per August- 
Decbr. 11½ à 11¾8. — Wetter: Schön. 

Paris. 29. Mai. Nachm. [Getreidemarkt.] 


— 


Weizen ruhig, 


per Mai 25. 40, per Juni 25. 30, per Juli-August 24. 70, per September- 
December 23, 70. Roggen ruhig, per Mai 16, 70, per Septbr.-Deebr. 
15, 20. Mehl ruhig, per Mai 54, 10, per Juni 54. 40, ver Juli-August 
54. 80, per Septbr.-Decbr. 53. 60. Rüböl ruhig, per Mai 71, 00, per 
Juni 70, 25, per Juli-August 69, 75, per September-December 68, 00, 
Spiritus ne: ver Mai 36, 50, per Juni 36, 75, per Juli-Aug. 37, 00, 
per Septbr.-Decbr. 37. 25. — Wetter: Schön. 

London. 29. Mai. An, der Küste 2 Weizenladungen angeboten. 
— Wetter: Bewölkt. a 

Antwerpen, 29. Mai. [Getreidemarkt.] Weizen behauptet. 
Roggen ruhig. Hafer ruhig. Gerste unverändert. 


Nach Oswitz 


Schwedenſchanze, Maſſelwitz. 


7 - = 


Personen - Dam fschifffahrt. 
Billigeres Abonnement. 
Für die ganze Saifon: Fahrpreiſe für 


eine Perſon rer rer. . 10 Mark, 
fir en von 2 bis 3 Perſonen .... 20 Mark, 
ür eine größere Familie 24 Mark. 


Monatsfahrkarten: 30 Tage giltig vom Löfungstage an (dieſes 
Abonnement kann täglich begonnen werden) 


für eine Perſoetnn 24.0 ...- ....3 Mark, 
amilie von 2 bis 3 Berfonen ..... 5 Mark, 
ür eine größere Familie 7½ Mark. 


Abonnementsbedingungen: Zur Familie werde 

Kinder gerechnet, ſowie ein Dienſtbote, dieſer j 

Wartung kleiner Kinder nöthig ift. Söhne üb: 
Verwandte, Schulpenſionäre, Hauslehrer, Erzieherinnen u. f. w. 
Familienabonnement easciätofien, doch können für dieſelben, n es 
Mitglieder des Hausftandes find, ſowie auch für einen zweiten und dritter 
ur Wartung kleiner Kinder etwa nöthigen Dienſtboten Zuſatzkarten zu 
en . 25 a (6504) 
r die ganze Saiſon pro Perſon „ 
1 erſon 2 Mark, 


bei Monats fahrkarten pro 
gelöſt werden. - F 
Löſungsſtelle: an unſerer Hauptkaſſe Königsplatz 3a. 
Frankfurter Güter - Eisenbahn - Gesellschaft, Breslau. 
Unſere ſeit 5 Jahren als vorzüglich bewährten 1050] 


Hartguß⸗ vor Nachahmung wird gewarnt. 
Wellen-Roſtſtäbe 


empfehlen wir allen Beſitzern von Feuerungsanla en. ® ? 
Größte Haltbarkeit. — Große Erſparniß an Heizmaterial. 


Zeugniſſe von Behörden, Zuckerfabriken u. ſonſt. Induſtrien. Proipecte gratis 
ianislaus Lentner & Co., Breslau, 


Eiſengießerei, Maſchinenbauanſtalt und Dampfkeſſelfabrik. 
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